
Bücherflohmarkt
der Bibliothek
eutin.Am Samstag, 8. Juni, veran-
staltet der Förderkreis der Kreisbib-
liothek von 9.30 bis 13 Uhr seinen
beliebten Bücherflohmarkt in der
EutinerBücherei. Schnäppchenjäger
finden hier ein großes Angebot an
Romanen, Sachliteratur, Bildbän-
den,KinderbüchernundGartenzeit-
schriften, die der Förderkreis aktuell
für diesen Zweck gestiftet bekom-
men hat. Viele der Bücher sind größ-
tenteils fast neuwertig. Je nach Aus-
gabe und Erhaltungszustand kosten
die Bücher zwischen 50 Cent und
sechs Euro.

So werden 125 Jahre Schwartauer Werke gefeiert
Zahlreiche Aktivitäten sind geplant: Familienfest, Handballturnier und Pflanzaktionen – Unternehmen will zudem 2024 weiter wachsen.
bAd schwArtAu. An der Fas-
sade des Werk 1 an der Lübecker
Straße hängt ein großes Banner.
Gleich unter dem bekannten Fir-
menlogomit den sieben Lübecker
Türmen sticht die Zahl 125 hervor.
Diesen besonderen Geburtstag
feiern die Schwartauer Werke in
diesem Jahr mit zahlreichen Akti-
vitäten. Ein erstes großes Mit-
arbeiter-Fest hat es bereits in der
Gollan-Werft gegeben.
Doch das Unternehmen hat in

dennächstenWochenundMona-
ten noch viel mehr vor. „Die
Schwartauer Werke sind als Teil
der Gemeinschaft seit 125 Jahren
eng mit Bad Schwartau und
Schleswig-Holstein verbunden –
im Jubiläumsjahr wollen wir des-
halb etwas zurückgeben“, sagt
Markus Kohrs-Lichte, Vorsitzen-
der der Geschäftsführung. Zumal
die SchwartauerWerkeweiter auf
Wachstumskurs sind. Im Jubilä-
umsjahrwill dasUnternehmenum
zehn Prozent wachsen. In 2023
wurde ein Umsatz von circa 387
Millionen Euro gemacht.
Die Schwartauer Werke sind

Deutschlands führende Herstelle-
rin von Konfitüren mit einem
Marktanteil von rund 25 Prozent
und haben im Segment Müslirie-
gel 20 Prozent Marktanteil. Am
Standort Bad Schwartau werden
jährlich circa 83 Millionen Gläser
Konfitüre und circa 759 Millionen
Müsliriegel für das In- und Aus-
land sowie rund 19.000 Tonnen
Sirupe und Dessertsaucen produ-
ziert. An Entwicklung, Produk-
tion, Vermarktung und Vertrieb

der Lebensmittel sind 970 Men-
schen aus 30 verschiedenen Na-
tionen in Bad Schwartau beteiligt.
Vorstand Markus Kohrs-Lichte:
„Bei uns machen die Menschen
den Unterschied. Unser Jubiläum
nehmen wir zum Anlass, etwas
zurückzugeben. Wir wollen nicht
nur Danke sagen, sondern die
Menschen in den Mittelpunkt rü-
cken und die Vielfalt, die uns so
stark macht, feiern.“ So werden
zum großen Familien- und Part-
nerfest auf dem Werk 1-Gelände

rund 3000 kleine und große Besu-
cher erwartet. Zum Festmit Hoch-
seilgarten, Kinderbasteln, Ausflü-
ge mittels VR-Brille in die Unter-
nehmenshistorie und mehr hat
sich auch Inhaber Dr. Arend Oet-
ker nebst Familie angekündigt.

haNdball-turNieruNdkiN-
derProgrammbeimstadtfest

Am Tag der Unternehmensgrün-
dung am 3. Juli wird es für die ers-
ten 125 Kunden imWerksverkauf

jeweils ein Geschenk geben. Vom
30. August bis 1. September rich-
tet die Handballabteilung des VfL
Bad Schwartau ein riesiges Turnier
aus. Damen-, Herren- und Nach-
wuchsteams von der F- bis A-Ju-
gendwerden in unterschiedlichen
Hallen um den Schwartauer Wer-
ke Cup 2024 spielen. Einenweite-
ren Höhepunkt im Jubiläumsjahr
planen die SchwartauerWerke im
RahmendesStadtfestes vom6.bis
8. September. „Wir übernehmen
das ganze Kinderprogramm mit

kostenlosen Angeboten und wer-
den den gesamtenMarktplatz be-
spielen. Außerdem planen wir die
Vorstellung eines besonderen
neuen Fotopoints in Bad Schwar-
tau“, kündigt Unternehmens-
sprecherin Vanessa Krabiell an.

Nachhaltige PflaNzaktio-
NeN im stadtgebiet

Im Rahmen eines breit angelegten
Mitarbeiter-Freiwilligendienstes
(Corporate Volunteering), das die
SchwartauerWerke im Jubiläums-
jahr offiziell starten, werden
Pflanzaktionen in Bad Schwartau
veranstaltet. Dabei werden Mit-
arbeiter der Schwartauer Werke
an verschiedenen Orten Beete mit
Bestäuber-freundlichen Pflanzen
anlegen. Eine erste Fläche wurde
bereits im Bereich Bollbrüch fest-
gelegt. Mit der Aktion wollen die
Schwartauer Werke auch darauf
aufmerksam machen, dass das
Thema Nachhaltigkeit ein fester
Bestandteil in der Unternehmens-
kultur ist. Sowerden in 2024 nicht
nur 125 Jahre Unternehmensge-
schichte, sondern auch zehn Jahre
bee careful gefeiert. Die Initiative
hat sich mittlerweile vom reinen
Bienenschutz- zum Biodiversitäts-
Programm entwickelt. Markus
Kohrs-Lichte: „Unsere Mission
lautet:DasGutederNaturbewah-
ren. Als Familienunternehmenmit
regionalen Wurzeln sehen wir es
alsunsereAufgabe,mit konkreten
Maßnahmen einen Beitrag zu
einer lebenswerten Zukunft leis-
ten.“

Markus Kohrs-Lichte ist Vorsitzender der Geschäftsführung der Schwartauer Werke: „Es macht mich
stolz, ein Teil der Schwartauer Werke zu sein und ich freue mich auf all das, was ich gemeinsam mit
unseren Kolleginnen und Kollegen in der Zukunft bewegen kann.“ Foto: hfr

Ahrensböker stellt Blitzer-Attrappe auf: Ist das erlaubt?
Ahrensbök. Helmut Hermann
sitzt in seiner Küche. Ein Lkwbrettert
vorbei, und seineWorte verstummen
imStraßenlärm.„Fenster könnenwir
hier nie aufmachen“, sagt er. „Ein-
fachzu laut,weil die Fahrzeuge so ra-
sen. Viele fahren mit 80 oder 90 vor-
bei.“ Erlaubt sind an der Lübecker
Straße in Ahrensbök allerdings nur
50 km/h. Der Ostholsteiner hat drei
Kinder, eine seiner Töchter hat gera-
de die Fahrradprüfung gemacht und
ist jetzt selbstständig unterwegs.
Eine Vorstellung, die Helmut Her-
mann Angst macht. „Vor zwei Wo-

chenwurde die Nachbarstochter an-
gefahren. Man traut sich gar nicht
mehr an die Straße zu Fuß oder mit
dem Rad. Aus Verzweiflung habe ich
Blitzerattrappen gebaut“, erzählt er.
Dafür hat er graueRohremit schwar-
zem Klebeband umwickelt und rote
Reflektoren drauf geklebt. Zwei Ex-
emplare sind dabei entstanden, die
er vor einer Woche auf seinem
Grundstück amOrtsausgang in Rich-
tung Curau aufgestellt hat.
„In den ersten Tagen hat es auch

spürbar was gebracht“, erzählt er.
„Aber dann wussten alle, dass sie

nicht echt sind, und es war wieder
wie vorher.“ Denn wer genauer hin-
schaut, erkennt schnell, dass es sich
um nachgemachte Selbstbauten
handelt. Zudem machten Bilder der
Säulen in Internetforen die Runde.
Ob das überhaupt erlaubt ist, fra-

gen sich viele Nutzer seit Tagen auf
Facebook. Die Polizei klärt auf: Ja, es
ist erlaubt. Zumindest dann, wenn
die falsche Radarfalle die Verkehrssi-
cherheit nicht gefährdet. „Soweit
die Attrappen nicht blitzen, blenden
oder in sonstigerWeise einHindernis
für den Straßenverkehr darstellen,

liegt auch kein gefährlicher Eingriff
vor“, sagt Polizeisprecherin Anna-
katharina Kroege. Andernfalls könn-
te das Ganze im Unfallfall teure Fol-
gen für den Aufsteller haben, der
dann zivilrechtlich haften müsste.
Sooder so ratendie Beamtendrin-

gend vor demEinsatz solcher Attrap-
pen ab. Die Auswirkungen auf den
Straßenverkehr seien nie in Gänze
absehbar. „Ein Haftungsrisiko und
eine Strafbarkeit kann je nach den
Umständen des Einzelfalls nicht aus-
geschlossen werden“, sagt Kroege.
Helmut Hermann hofft, dass er

dennoch etwas bewirken kann. „Ich
will ja auch niemandem etwas Bö-
ses“, betont er. „Mir geht’s ja nur um
die Sicherheit.“ Dann fährt wieder
ein Lkw vorbei und hinterlässt einen
kräftigenWindstoß. „Allein das pus-
tet einen doch fast vom Rad“, sagt
der Familienvater kopfschüttelnd.
Dass es sich um eine gefährliche

Stelle handelt, zeigt auch die Ver-
kehrsunfallstatistik für denKreis Ost-
holstein. Im Jahr 2023 gehörte die
Straßemit drei Unfällen des gleichen
Typs zu den zwölf gefährlichsten
Stellen im Kreis.

AWO lädt zum
Tanzen und Klönen
bAd schwArtAu. Die AWO
Bad Schwartau lädt am Sonntag,
9. Juni, um14.30Uhr zumTanz in
die Auguststraße 34 a ein. Gebo-
ten wird ein Nachmittag zum
TanzenundKlönenmit Live–Mu-
sik von Carsten Hennings. Mit-
glieder zahlen inclusive Kaffee
und Torte sechs Euro, Gäste sie-
ben Euro. Anmeldung auch gern
auf demAnrufberater unter Tele-
fon 0451/25243.

Judoka sammeln
für Jugend
Ahrensbök.Der Ahrensböker
Judoclub nimmt in diesem Jahr in
Absprache mit der Jugendfeuer-
wehr Ahrensbök wieder bei der
alljährlichen Sammelaktion vom
Landesjugendring Schleswig-
Holstein“Jugend sammelt für Ju-
gend” teil, die nun bereits zum
74. Mal (seit 1950) statt findet.
Die diesjährige Sammelaktion
läuft bis einschließlich 7. Juli. Der
Judoverein bedankt sich im Vo-
raus für jede Spende für die Ju-
gendarbeit, egal ob klein oder
groß.

Vortrag „historische
Bäderbahn“ verschoben
bAd schwArtAu. Der am 13.
Juni in der Mensa des GaM ge-
plante Vortrag zur ostholsteini-
schen Bäderbahn muss leider
verschoben werden. Nun spricht
am 4. September um 18 Uhr der
Autor Hans-Harald Kloth auf Ein-
ladungdesGemeinnützigenBür-
gervereins über die historische
Entwicklung der Bäderbahn.

Nachhaltigkeitsflohmarkt der
Gerhard-Hilgendorf-Schule
stockelsdorf. Die Gerhard-
Hilgendorf-Schule lädt herzlich
zum Nachhaltigkeitsflohmarkt
ein, der am Dienstag, 11. Juni,
von 16.30 bis 18.30 Uhr auf dem
Schulgelände, Rensefelder Weg
2g, stattfindet.Dieser besondere
Flohmarkt wird von den Schüle-
rinnen und Schülern des WPU-
Kurses angewandte Naturwis-
senschaften sowie der SVorgani-
siert und steht ganz im Zeichen
der Nachhaltigkeitsziele der

Agenda 2030, die im Unterricht
behandelt wurden. Die Standge-
bühren werden in Form einer
Spende erhoben und kommen
den Nachhaltigkeitsprojekten
der Gerhard-Hilgendorf-Schule
zugute.
Die Schüler laden alle Interes-

sierten herzlich ein, an diesem
besonderen Tag einfach vorbei-
zukommen oder selbst einen
Stand aufzubauen und gemein-
sam ein Zeichen für Nachhaltig-

keit zu setzen. Der Standauf-
bzw. -abbau erfolgt eine halbe
Stunde vorher bzw nach Floh-
marktende.
Für das leiblicheWohl ist eben-

falls gesorgt: Es werden Geträn-
ke, Muffins und andere Speisen
angeboten, die gegen eine Spen-
de erworben werden können.
Weitere Infos sowie die Teil-

nahmebedingungen gibt es auf
www. gerhard-hilgendorf-schu-
le.de

Ganz im Zeichen der Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 organisieren Schülerinnen und Schüler des
WPU-Kurses angewandte Naturwissenschaften sowie die SV der Gerhard-Hilgendorf-Schule einen
Nachhaltigkeitsflohmarkt. Foto: hfr

Kommunale Kino
zeigt „Olaf Jagger“
bAd schwArtAu. Das Kom-
munale Kino Bad Schwartau
zeigt am Donnerstag, 13. Juni,
den Film „Olaf Jagger“ im Mo-
viestar. Diese sehr unterhaltsame
Satire, gibt einen Einblick in die
Rock-Geschichte der DDR. Die
genaue Anfangszeit wird am 10.
Juni. auf www.moviestar-net.de
angegeben.

Einladung zum
Tanzkreis Miteinander
bAd schwArtAu. Immer
montags findet unter der fachli-
cher Leitung von Wiebke Mill-
fahrt in der Begegnungsstätte
Bad Schwartau, Auguststraße 34
a, in der Zeit von 10bis 11.30Uhr
der Tanzkreis Miteinander statt.
DasAngebot fördert die körperli-
che und psychische Gesundheit
und ist für alle Menschen, gleich
welchenAlters, welcher körperli-
chen Konstitution und aus wel-
chem Kulturkreis geeignet. Es
braucht keine Tanz- oder Sprach-
kenntnisse, keine Tanzpartner,
sondern nur Freude an Musik
und Bewegung in demMaß, wie
es für jedeneinzelnenTeilnehmer
passt. Die Gruppe freut sich auf
neue Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer . Nähere Auskünfte und
Anmeldung unter Telefon 0163-
7738404.

Besuchen Sie unsere Ausstellung!
Albert-Einstein-Straße 20
23617 Stockelsdorf

Glas-Notdienst · Tag + Nacht
☎ (0451) 49 49 70
Fax 4 94 97 79

E-Mail: info@glas-maas.de
www.glas-maas.de

...macht all
es mit Glas

 exklusive Ganzglasduschen
 lackierte Gläser
 Ganzglastüren
 Küchenrückwände
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